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Fliesen · Badmöbel · Öfen · Kaminöfen · Schornsteine · Natursteinwerk

Produktion & Handel

Fliesen Natursteinwerk Kamine

Bischofswerdaer Str. 341 · 01844 Neustadt /OT Oberottendorf ·Telefon 03596/58490
fliesen@sturm-eu.de · natursteine@sturm-eu.de · www.sturm-eu.de

Fachgerecht • Zuverlässig • Preiswert

Malermeister

Renèe Pilz
Polenztalstraße 84
01844 Neustadt /OT Polenz
Tel. 03596/5090190
Fax 03596/9389675
Funk 0172/7956672

Maler-, Tapezier- und Fußbodenlegearbeiten, Fassadengestaltung,
kleinere Gerüstbau- und Trockenbauarbeiten

Fitness- & Gesundheitstraining zum Kennenlernen – Testen Sie uns!

Das Angebot gilt bis 14.7.2013.������ ������������ �������� ����
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4Wochen
für nur
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Erleben Sie innerhalb von vier Wochen,
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und Ihre Lebensqualität steigern!
Und wer sein Lebensgefühl erhalten möchte und schnell
Mitglied im Mariba Fitnesspark wird, spart sogar 200,- €!
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Stadtratssitzung
am Mittwoch, dem 19. Juni 2013 um 18:30 Uhr in der Neustadt-
halle - Götzinger Saal

Vorläufige Tagesordnung
(Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang in Neustadt 
und den Ortsteilen sowie im Internet bekannt gegeben)

1	 Begrüßung mit Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, 
Beschlussfähigkeit und Tagesordnung

2	 Bericht des Bürgermeisters
3	 Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung
4	 Fragestunde der Stadträte
5	 Fragestunde der Bürger
6	 SR-13-435
	 Wahl des Gemeindewahlausschusses der Stadt Neustadt 

in Sachsen für die Durchführung der Bürgermeisterwahl am  
13. Oktober 2013

7	 SR-13-436
	 Aufstellung der Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2013
8	 SR-13-433
	 Satzung über die Erhebung von Kosten für Leistungen der 

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Neustadt in Sachsen (Kos-
tensatzung)

9	 SR-13-438
	 Haushalterische Einordnung von Mitteln für Straßeninstand-

setzungsmaßnahmen (Winterschadensbeseitigung)
10	 SR-13-437
	 Beschluss über das Nichterfordernis der Aufstellung eines 

Lärmaktionsplanes nach § 47 d BImSchG entsprechend der 
Richtlinie 2002/49/EG über die Bewertung und Bekämpfung 
von Umgebungslärm (Umgebungslärmrichtlinie)

11	 SR-13-439
	 Bestätigung überplanmäßiger Auszahlungen zur Ersatzbe-

schaffung Mobilar Neubau Kindertageseinrichtung „Pfiffi-
kus“

Zum öffentlichen Teil der Stadtratssitzung sind interessierte Bür-
ger herzlich eingeladen.

Elsner
Bürgermeister

Technischer Ausschuss
In der 45. Sitzung des Technischen Ausschusses am 4. Juni 2013 
wurden folgender Beschluss gefasst:

TA-13-144
Herstellung des zweiten baulichen Rettungsweges in der 
Julius-Mißbach-Grundschule
Vergabe Baulos 1 - Metallbauarbeiten
Das Baulos 1 - Metallbauarbeiten zur Herstellung des zweiten 
baulichen Rettungsweges in der Julius-Mißbach-Grundschule 
wird an das Unternehmen Metallbau Kratzer, 02763 Zittau, ver-
geben.

Durch die Mitglieder des Technischen Ausschusses wurden fünf 
Bauanträge behandelt und dafür das gemeindliche Einverneh-
men erteilt.

Stadt Neustadt in Sachsen

Amtliche Bekanntmachung

Genehmigung der 1. Änderung des Bebauungsplanes  
„Klötzerplan“, im Ortsteil Langburkersdorf der Stadt Neu-
stadt in Sachsen gemäß § 10 Abs. 2 Satz 1 BauGB

Die vom Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen am 20.03.2013 
als Satzung beschlossene 1. Änderung des Bebauungsplanes 
„Klötzerplan“ im Ortsteil Langburkersdorf der Stadt Neu-
stadt in Sachsen in der Planfassung vom 14.11.2012 wurde 
mit Bescheid des Landratsamtes des Landkreises Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge vom 28.05.2013, AZ: 3200-
621.4-260.030-01.1, gemäß § 10 Abs. 2 Satz 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) genehmigt.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht. 
Der Bebauungsplan tritt mit seiner Bekanntmachung in Kraft.
Jedermann kann den genehmigten Bebauungsplan und die Be-
gründung dazu ab diesem Tag in der Stadtverwaltung Neustadt, 
Sachgebiet Stadtentwicklung, Markt 24, Zimmer 2, während der 
Sprechzeiten einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. 
Eine etwaige Verletzung der im § 214 Abs. 1 Nr. 1 und 2 BauGB 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften ist nach § 215 
BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für Eingriffe in die bisher zulässige Nut-
zung durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.

Neustadt in Sachsen, den 05.06.2013 

Elsner
Bürgermeister 

Information der WASS GmbH 

zum Jahresabschluss 2012

Die Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH mit Sitz in 
01844 Neustadt in Sachsen, Dammstraße 2, gibt hiermit be-
kannt, dass in der Gesellschafterversammlung am 22. Mai 2013 
der Jahresabschluss 2012 festgestellt wurde. 
Grundlage bildete der mit Datum vom 23. März 2013 erteilte un-
eingeschränkte Bestätigungsvermerk:

„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Ge-
winn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung 
der Buchführung und den Lagebericht der Wasserbehandlung 
Sächsische Schweiz GmbH Neustadt, für das Geschäftsjahr 
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2012 geprüft. Die Buchfüh-
rung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht 
nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den 
ergänzenden Bestimmungen im Gesellschaftsvertrag liegen in 
der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft. 
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durch-
geführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss 
unter Einbeziehung der Buchführung und über den Lagebericht 
abzugeben.

Amtliches und Informationen aus dem Rathaus
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Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB un-
ter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) fest-
gestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-
prüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und 
durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf 
die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beach-
tung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch 
den Lagebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender Si-
cherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshand-
lungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und 
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft 
sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im 
Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungsle-
gungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für 
die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht 
überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prü-
fung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungs-
grundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzli-
chen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des 
Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der Auffas-
sung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage 
für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deut-
schen handelsrechtlichen und den ergänzenden Bestimmungen 
des Gesellschaftsvertrages und vermittelt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsäch-
lichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Fi-
nanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht 
im Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft und stellt die 
Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend dar.“

Der Prüfbericht mit vorstehendem Ergebnis liegt in der Zeit vom 
24.06.2013 bis 05.07.2013 in den Geschäftsräumen der WASS 
GmbH, Dammstraße 2, 01844 Neustadt in Sachsen, während 
der üblichen Dienstzeiten (Montag bis Donnerstag 07:00 bis 
16:30 Uhr, Freitag 07:00 bis 12:00 Uhr) öffentlich zur Einsicht-
nahme aus.

In Wort und Bild

Mit einem blauen Auge davongekommen

In den ersten Junitagen kam es aufgrund von Starkregen wie-
derholt zu Überschwemmungen. Vor allem kritisch war es wie-
der in den Ortsteilen Polenz, Berthelsdorf und im Bereich der 
Wiesenstraße in Langburkersdorf. Im Ort Polenz wurde am ver-
gangenen Montagmittag die Alarmstufe 3 erreicht. Aber bereits 
am Nachmittag gingen die Pegel langsam zurück, ohne dass 
größere Schäden zu verzeichnen sind bzw. das Wasser in Wohn-
häusern stand. Vor allem in Polenz haben sich damit die in den 
letzten Jahren umgesetzten Hochwasserschutzmaßnahmen be-
währt. Gleichzeitig konnte man weitere Erkenntnisse über Ge-
fahrenursachen gewinnen, die umgehend beseitigt werden. Ein 
großes Dankeschön geht an alle Helfer und die Ortswehren für 
ihre Einsatzbereitschaft.

Hilfe für Betroffene

Die Lage an der Elbe und Sachsens Flüssen und ihren Zuläu-
fen war in der vergangenen Woche dramatisch. Viele mussten 
evakuiert werden, weil ihre Häuser und Wohnungen, wie be-
reits 2002, unter Wasser standen. Zur Unterstützung und für 
alle, die hier ganz konkrete Hilfe leisten wollen, hat die Stadt 
Neustadt in Sachsen ein Spendenkonto eingerichtet. Unter 
den folgenden Bankdaten kann gespendet werden: Konto-Nr.:  
3 000 053 378, BLZ: 850 503 00, Bank: Ostsächsische Sparkas-
se Dresden, Kontoinhaber: Stadt Neustadt in Sachsen. Um die 
Spende richtig zuordnen zu können, bitten wir unbedingt das 
Kennwort „Junihochwasser 2013“ anzugeben. Weiterhin sind 
auch Bareinzahlungen in der Stadtkasse zu unseren Öffnungs-
zeiten möglich. Bei Bedarf einer Spendenquittung wenden Sie 
sich bitte an Tel. 03596 569 226 bzw. 228.

Am Mittelweg in Polenz am 3. Juni 2013. Das Wasser stand bei 
vielen Anwohnern knapp vor der Haustür, Foto Gunther Gräfe

Wahlhelfer 

für die Wahl des Bürgermeisters am 13. Oktober 2013 
und  für eine etwaige Neuwahl am 10. November 2013 
gesucht!

Für die Durchführung der Bürgermeisterwahl am 13. Oktober 
2013 und für eine etwaige Neuwahl am 10. November 2013 wer-
den für die Besetzung der Wahlvorstände in der Stadt Neustadt 
in Sachsen sowie für die Briefwahl Helfer gesucht!

Dem Wahlvorstand obliegt die Leitung der Wahlhandlung und 
die Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk. 

Die Bürger von Neustadt sind zur Mitarbeit in den Wahlvorstän-
den aufgerufen!

Interessenten melden sich bitte bis 

12. Juli 2013

in der Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen, Frau Rothe, Zim-
mer 24, Telefon: 03596 569-211.

Wahlhelfer

für die Bundestagswahl am 22. September 2013  
gesucht!

Für die Durchführung der 18. Wahl des Deutschen Bundestages 
am Sonntag, dem 22. September 2013 werden für die Beset-
zung der Wahlvorstände in der Stadt Neustadt in Sachsen sowie 
für die Briefwahl Helfer gesucht.
Dem Wahlvorstand obliegt die Leitung der Wahlhandlung und 
die Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk. Die Bürger 
von Neustadt sind zur Mitarbeit in den Wahlvorständen aufge-
rufen!

Interessenten melden sich bitte bis 

12. Juli 2013

in der Stadtverwaltung Neustadt in Sachsen, Frau Rothe, Zim-
mer 24, Telefon: 03596 569-211.
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Knapp 182.000 EUR Förder-
geld für Kunstrasenplatz in 
Neustadt in Sachsen
Am 27. Mai 2013 übergab In-
nenstaatssekretär Dr. Michael 
Wilhelm in Neustadt in Sachsen 
einen Fördermittelbescheid in 
Höhe von 181.884,56 EUR. Mit 
diesem Geld wird der Hartplatz 
im Volksbank-Stadion am Sei-
fenweg zu einem Kunstrasen-
platz umgebaut. Die Ausschrei-
bungen dazu laufen bereits, so 
dass die Angebote Mitte Juni 
2013 vorliegen. Im Stadtrat Juli 
wird der Auftrag vergeben und 
danach mit dem Bau sofort be-
gonnen. Die Fertigstellung ist 
für September geplant. Für den 
Betreiber der Anlage, den SSV 
Neustadt/Sachsen e. V., geht 
damit ein großer Wunsch in Er-

füllung. Für den Vereinsvorsit-
zenden Andreas Töppel war die 
Übergabe ein besonderes Ereig-
nis, denn der Platz ist derzeit bei 
schlechtem Wetter und im Win-
ter nicht bzw. kaum bespielbar. 
Mit dieser neuen Rasenvariante 
kann das Training ganzjährig si-
chergestellt werden.
Der Freistaat Sachsen fördert 
damit rund ein Drittel der Kos-
ten. „Sachsen ist die Heimat des 
Sports“, so Staatssekretär Dr. 
Wilhelm. „Moderne Sportstätten 
sind dafür eine Grundbedingung. 
Durch diesen neuen Kunstrasen-
platz werden sich die Vorausset-
zungen für die Sportler des SSV 
Neustadt/Sachsen e. V. deutlich 
verbessern und gleichzeitig die 
Attraktivität der Innenstadt er-
höht“.

Umbau Hartplatz im Volksbank-Stadion

Zur Übergabe des Fördermittelbescheids, v. l. n. r. Andreas Töp-
pel, Vorsitzender des SSV Neustadt/Sachsen e. V., Innenstaats-
sekretär Dr. Michael Wilhelm, Neustadts Bürgermeister Manfred 
Elsner, MdL Jens Michel, mit den Bambinis

Staatssekretär Fiedler besuchte Neustadt in Sachsen 
Erstes Ziel war Capron

Im Rahmen eines Arbeitsbe-
suchs besichtigte der Sächsi-
sche Staatssekretär für Wirt-
schaft und Arbeit Hartmut 
Fiedler am 24. Mai 2013, in 
Begleitung von Bürgermeister 
Manfred Elsner, die Firma Cap-
ron.
Geschäftsführer Daniel Rogalski 
erläuterte ihm dabei die Entste-
hung der Fahrzeuge und den 
Ablauf der Produktion. In den 
folgenden Gesprächen wurde 
über die weitere wirtschaftliche 

Entwicklung des Unternehmens 
gesprochen. Die Produktions- 
und Verkaufszahlen konnten 
weiter erhöht werden. Das er-
fordert zusätzliche Investitionen, 
die bereits in Vorbereitung sind. 
Entsprechende Fördermöglich-
keiten wurden deshalb beraten 
und werden beantragt. Parallel 
dazu erfolgten bereits Neuein-
stellungen. Damit wird ein we-
sentlicher Beitrag für unsere 
regionale Entwicklung gesichert.

Geschäftsführer Daniel Rogalski (r.) erläutert Staatssekretär 
Hartmut Fiedler (l.) und dem Bürgermeister die Produktion, Foto 
Frank Kramer, Capron

Gratulation zum 20-jährigen Jubiläum der Firma 
WTK-Elektronik GmbH

Im Anschluss an den Betriebs-
besuch bei Capron nahm der 
Staatssekretär Fiedler an der 
Feier zum 20-jährigen Jubilä-
um des Unternehmens WTK-
Elektronik in der Neustadthalle 
teil. Bereits im Außengelände 
waren ehemalige Landma-
schinen mit elektronischen 
Baugruppen ausgestellt. Der 
Geschäftsführer Dr.-Ing. Pohl-
mann konnte einen erfolg-
reichen Rückblick über die 

20-jährige Betriebsentwicklung 
halten. Elektronische Baugrup-
pen sind mittlerweile weltweit 
in landwirtschaftlichen Gerä-
ten, aber auch in Baumaschi-
nen, zum Einsatz gekommen. 
Weitere wissenschaftliche For-
schungsarbeiten führen zu neu-
en Erkenntnissen. 
Auch dieses Unternehmen 
plant für 2013/14 eine Investi-
tion in einem neuen Produkti-
onsstandort in unserer Stadt.

Staatssekretär Hartmut Fiedler mit Dr.-Ing. Thomas Pohlmann, 
Geschäftsführer der WTK-Elektronik GmbH, Foto WTK Elektro-
nik GmbH zur 20-jährigen Jubiläumsveranstaltung

Bürgermeister begrüßte chinesische Delegation

Im Mai begrüßte der Bürger-
meister eine chinesische De-
legation, die im Rahmen eines 
Facharztbesuchs in der Ask-
lepios Orthopädischen Klinik 
Hohwald weilten. Die Gäste, 
größtenteils Fachärzte sowie 
ein Regionalpolitiker, waren 

beeindruckt von unserer Stadt. 
Der Bürgermeister berichtete 
ihnen Wissenswertes über Po-
litik, Wirtschaft und zeigte ihnen 
die Sehenswürdigkeiten Neu-
stadts. Zum Abschluss stand 
ein Besuch in der Mariba Frei-
zeitwelt auf dem Programm.

Die chinesische Delegation mit dem Bürgermeister und Anett 
Petters, Leiterin Finanzbuchhaltung der Asklepios Orthopädi-
schen Klinik Hohwald vor dem Rathaus
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Neustädter Straßenfest fiel sprichwörtlich ins Wasser

Am 1. Juni 2013 fand das tra-
ditionelle Straßenfest auf der 
Böhmischen Straße statt. Lei-
der spielte das Wetter an die-
sem Tag überhaupt nicht mit 
und es kamen wenige Besu-
cher. Der viele Regen hat die 

ganze Vorarbeit und die Mühe 
des Vereins nicht belohnt. 
Trotzdem ein Dankeschön an 
die Organisatoren und die Ge-
werbetreibenden und hoffent-
lich im nächsten Jahr wieder 
Sonnenschein.

Trotz Regen wurde die traditionelle Eröffnungszeremonie des 
Straßenfestes durchgeführt

Gräfin Cosel feierte ihren 333. Geburtstag

und auch wir durften gratulie-
ren. Im Rahmen des Stolpener 
Stadtfests fand die Geburts-
tagsfeier der Gräfin Cosel 
statt. Bürgermeister Manfred 
Elsner gratulierte ihr mit einer 

wunderschönen Torte der Bä-
ckerei Gierig. Dieses einmali-
ge Geschenk kam sehr gut an. 
Vielen Dank an die kreative 
Designerin Sarah Gierig!

Zum 333. Geburtstag überreichte der Bürgermeister eine Torte 
als Miniaturnachbildung des Coselturms mit der Gräfin

Einweihung Feuerwehrgerätehaus Rugiswalde 
(zum Titelbild)

Am 29. Juni 2013 ab 14:00 Uhr 
findet die Einweihung des neuen 
Funktionsgebäudes der Ortswehr 
Rugiswalde statt. Ein interessan-
tes Programm erwartet die Besu-
cher. So beginnt ab 10:00 Uhr 
der traditionelle Wettkampf 
des Löschangriffs der Orts-
wehren. Im Anschluss daran 
gibt es musikalische Unterhal-
tung durch das Hohwaldduo 
und ab 18:00 Uhr Tanz für Jung 
und Alt mit der Cembalo-Par-
ty-Diskothek. Umfangreiche 

Investitionen erfolgten in den 
letzten Monaten, um der Orts-
wehr Rugiswalde eine neues 
und modernes Gerätehaus zur 
Verfügung zu stellen, welches 
mit einer Fahrzeughalle, einem 
Schulungsraum und auch mit 
Lagerräumen ausgestattet ist.
Eine Besichtigung des Gerä-
tehauses ist am 29. Juni 2013 
ganztägig möglich. Interes-
senten sind herzlich eingela-
den.

Erneuerung der Hohwaldstraße S154

der Bordanlagen erneuert. Damit 
wird in Kürze ein neuer Fußweg 
mit moderner Beleuchtung fertig 
gestellt. Der 1. Abschnitt begann 
am 2. Mai 2013. Danach wurde 
termingerecht mit dem 2. Ab-
schnitt bis zur Einmündung in die 
Andreas-Schubert-Straße am 
23. Mai 2013 mit einer halbseiti-
gen Fahrbahnsperrung mit Am-
pelregelung begonnen.
Im anschließenden 3. Abschnitt 
erhält die Fahrbahn der S 154 in 
der vorhandenen Breite von 6,00 
bis 6,50 m einen neuen Asphalt-

oberbau. Aufgrund dieser Breite 
kann die Maßnahme nicht mit 
einer halbseitigen Fahrbahnein-
schränkung erfolgen. 
Daraufhin ist eine Vollsperrung 
für sechs Werkstage (Mon-
tag bis Samstag) geplant. 
Durch die anhaltend schlechte 
Wetterlage sind die Asphalt-
arbeiten auf die KW 26 vom  
24. - 29. Juni 2013 verschoben 
worden. Für diesen Zeitraum 
wird eine weiträumige Umlei-
tungsstrecke über Putzkau und 
Neukirch eingerichtet.

Vollsperrung Brücke Maxim-Gorki-Straße
Aufgrund der Erneuerung der 
Lagerplatten zwischen Brü-
ckenoberbau und den beid-
seitigen Brückenwiderlagern 
muss die Brücke auf beiden 
Seiten um ca. 5 cm angeho-
ben werden. Das ist nur un-
ter Vollsperrung des Verkehrs 
möglich. Die Brücke wird 
vom 17. Juni 2013 bis zum  
13. September 2013 für jegli-
chen Verkehr voll gesperrt. 
Die Umleitung erfolgt über den 
Mittelweg mit einer wechsel-
seitigen Ampelregelung zwi-

schen der Obermühle und der 
Brücke zum Inselweg. Aus 
Gründen der Sicherheit und 
Ordnung erfolgt dabei die Zu-
fahrt über die Brücke am Erb-
gericht Polenz und die Ausfahrt 
über die Brücke am Inselweg.
Zwischenzeitlich wurde eine 
Fußgängerbrücke errichtet. 
Die Stadtbuslinie endet wäh-
rend der Bauzeit auf dem Park-
platz 2 (oberhalb der Mariba 
Freizeitwelt). Wir bitten um das 
Verständnis der Anwohner.

Die Bauarbeiten wurden trotz 
schwieriger Witterungsbeding-
ungen in den vergangenen Ta-
gen weitergeführt. Derzeit wird in 
zwei Abschnitten auf der west-

lichen Fahrbahnhälfte der Re-
genwasserkanal in die Fahrbahn 
neu verlegt und der vorhandene 
Gehweg sowie die Straßenbe-
leuchtungsanlage einschließlich 

Erschließung Wohngebiet „Klötzerplan“
Die Arbeiten zur Erschließung 
des 2. Bauabschnitts des 
Wohngebiets „Klötzerplan“ 
im Ortsteil Langburkersdorf 
entlang der Bergstraße gehen 
voran. Derzeit wird die Zufahrt 
„Am Hohwald“ verbreitert 
und der Fußweg neu ange-

bunden. Anschließend wird 
die Erschließungsstraße auf 
dem Gelände der ehemaligen 
Gärtnerei gebaut. Somit ent-
stehen sechs Bauparzellen für 
Interessenten zur Verfügung. 
Anfragen können an die Stadt-
verwaltung gerichtet werden.

Ausbau des Fußwegs an der Straße „Am Hohwald“
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Pfarrer Wasowicz feierte 40-jähriges  
Priesterjubiläum
Am 20. Mai 2013 feierte der 
katholische Pfarrer von Neu-
stadt in Sachsen Edward 
Wasowicz sein 40-jähriges 
Priesterjubiläum. Zu einem 
Festgottesdienst am 25. Mai 
in der Katholischen Kirche in 
Sebnitz. würdigte Pfarrer i. R. 
Paul das Wirken des Jubilars. 
Den musikalischen Rahmen 
gestalteten Sängerinnen und 
Sänger aus Vilemov, Miku-

lasovice und Sebnitz sowie 
ein tschechisches Orches-
ter. Besondere Glückwün-
sche überbrachte ein großes 
Kinder-  und Jugend-Man-
dolinenorchester aus seiner 
Heimat Polen. Auch der Bür-
germeister schloss sich den 
Gratulanten an. Er wünschte 
ihm weiterhin alles Gute, vor 
allem Gesundheit und persön-
liches Wohlergehen. 

Kostenlose Antragstellung und Beratung 

in allen Angelegenheiten der Deutschen  
Rentenversicherung (BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächster Termin: 
Montag, 1. Juli  2013, 12:00 - 
14:00 Uhr, Markt 24 in 01844 
Neustadt in Sachsen

Jeanine und Lothar Bochat, 
gewählte ehrenamtliche Versi-
chertenberater/in nehmen An-
träge für Renten (Altersrenten, 
Renten wegen Erwerbsmin-
derung, Weitergewährungsan-
träge, Hinterbliebenenrenten, 
Kontenklärung, Versorgungs-
ausgleich, Beantragung einer 
Rentenauskunft etc.) entgegen 
und beraten. Zu diesen Ter-
minen - Voranmeldung nicht 

notwendig - bringen Sie bitte 
alle notwendigen Unterlagen 
(z. B. SV-Ausweise, Geburts-
urkunden der Kinder, Personal-
ausweis, Schulzeugnisse ab 
dem 17. Geburtstag, Studien-
nachweise, Lehrbriefe, Fach-
arbeiterzeugnisse, Schwerbe-
hindertenausweis, Bescheide 
der Agentur für Arbeit oder 
der ARGE, Persönliche Iden-
tifikations-Nr., IBAN und BIC 
vom Girokonto) im Original mit. 
Notwendige Beglaubigungen 
werden vor Ort vorgenommen. 
Aufwendige Fahrten nach Pir-
na entfallen somit.

An der Lohe 19 · 01844 Neustadt/OT Berthelsdorf
Festnetz: 03596/604593 · Fax: 03596 /5070346

Mobil: 0152/24394331

Unsere Leistungen:
• Grünlandpflege
• Verschnitt von

Gehölzen, Sträuchern & Hecken
• Kleinreparaturen in

Haus, Hof & Garten
• Kleintransporte bis 2 Tonnen (Verkauf und

Anlieferung von Sand, Splitt, Frostschutz,
Mutterboden usw.)

Hausmeisterservice & Winterdienst
Ihr Service rund um Haus, Hof & Garten

Günter Döring

Anmeldung 

für Zeiten in Turnhallen und Schulgebäuden im Schul-
jahr 2013/2014

Alle Vereine, Sportgrup-
pen, Chöre, Musikgruppen 
und -bands sowie alle sons-
tige Nutzer von Turnhallen 
und Räumlichkeiten in den 
Schulgebäuden werden ge-
beten, den Bedarf für Trai-
nings- und Probenzeiten in 
den Neustädter Turnhallen/
Schulgebäuden für das Schul-
jahr 2013/2014 bis zum  
20. Juni  2013 	
bei der  Stadtverwaltung Neu-
stadt SG 13/Kultur - Jugend -  

Freizeit, Markt 1, 01844 Neu-
stadt in Sachsen per  Post,  
Fax 03596 569291 oder E-Mail 
petra.rodig@neustadt-sach-
sen.de  anzumelden.
Wir weisen ausdrücklich da-
rauf hin, dass mit der An-
tragstellung auch eine nur 
saisonale Nutzung, z. B. nur 
Wintermonate sowie eine be-
absichtigte Nutzung in den 
Ferienzeiten mit angegeben 
werden muss.
Hauptamt

Vandalismus im Stadtpark
In der Nacht vom 4. zum  
5. Juni 2013 wurde eine junge, 
ca. 7 m hohe Stieleiche vor 
der Neustadthalle mit einem 
scharfen Gegenstand, wie z. B.  
einer Axt, zerstört. 
Des Weiteren beschädigten 

die Unbekannten drei Zaunfel-
der am Stadtteich und Papier-
korbeinsätze. Die Kosten be-
laufen sich insgesamt auf ca.  
1.400 EUR. Es wurde bei der 
Polizei Anzeige erstattet.

Zerstörte Stieleiche vor der Neustadthalle am Stadtpark

Energieberatung nur auf Voranmeldung
Nächster Termin: 27. Juni 2013 im Markt 24
von 14:00 bis 17:00 Uhr.
Wir bitten unbedingt um Voranmeldung
Tel: 03591 464612 oder 01625261257.
Wir informieren über:
·	 energiesparende und umweltschonende Heizsysteme
·	 Warmwasserbereitung 
·	 baulichen Wärmeschutz 
·	 regenerative Energien 
·	 Heizkostenabrechnung 
·	 Fördermittel u. Ä.
Bringen Sie zur Beratung folgende Unterlagen mit: Bau-
zeichnung und -beschreibung, 	

Schornsteinfegerprotokolle, Kesseldaten, Energieverbräu-
che.
Unabhängige Fachleute beraten Sie zum Unkostenbeitrag 
von 5 EUR.

Verbraucherzentrale Sachsen
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Kulturinformationen

Stadtmuseum
im Malzhaus, Malzgasse 7
Telefon: 03596 505506

Mo.	 geschlossen
Di. - Do. 	 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Fr.	 10:00 - 12:00 Uhr
Sa., So.
und feiertags 	 14:00 - 17:00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Sonderausstellung „FORTSCHRITT in Neustadt“ bis August 
2013

Stadtbibliothek

Goethestraße 2
Tel.: 03596 604170

Öffnungszeiten
Mo.	 13:00 - 16:00 Uhr
Di.	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mi.	 geschlossen
Do.	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
Fr. 	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

Die Stadtbibliothek schließt aufgrund einer Softwareumstellung 
vom 17. bis 24. Juni 2013.
Ab Dienstag, 25. Juni 2013 haben wir wieder für Sie geöffnet.

Veranstaltungstipps
Sommer in der Neustadthalle!
Eintritt frei, außer Puppentheater

SonntagsKaffeeKonzert im KUGELgarten
16.06./30.06./07.07./21.07.
15:00 - 17:00 Uhr	 mit der Kapelle Vilém Pfeffer (bei Regen 

Ausfall)

25.06.	 Puppentheater in der Neustadthalle
10:00 Uhr	 Männels Lutziges Puppentheater spielt 

„Der gestiefelte Kater“ (ab 3 Jahre)

29.07.	 Sport-Spiel-Spaß im KUGELgarten
09:00 - 11:00 Uhr	 Wett- und Geschicklichkeitsspiele, Sprung-

burg ...

30.07.	 Puppentheater in der Neustadthalle
10:00 Uhr	 „Die drei Schweinchen“ - fundus-Marionet-

ten-dresden (ab 3 Jahre)

Veranstaltungen des Neustädter Kultursommers 2013

30.07.	 Lagerfeuerromantik im KUGELgarten
ab 20:00 Uhr	 mit Rock- und Popsongs des Duos „Him-

mel & Erde“ aus Limbach-Oberfrohna
 	 (Eintritt frei)

31.07.	 Konzert mit „Placebo Flamingo“ im KU-
20:00 Uhr 	 GELgarten
	 Micha Winkler (Elektro-Posaune/Vocal), 

Thomas Kreibich (Orgel)
	 Matthias Macht (Drums Antique) Eintritt frei

02.08.	 Sommer-Open-Air-Party mit der “Old 
Friends Band” aus Neustadt

	 ab 21:00 Uhr/Einlass ab 19:00 Uhr/Eintritt 
frei/bei Regen Ausfall

03.08.	 Sommer-Theater-Open-Air mit dem 
21:00 Uhr 	 Theatre Libre aus Sebnitz
	 „Fortsetzung folgt - dies und das“ - das 

Beste aus 10 Jahren Programm
	 Eintritt frei/bei Regen Ausfall

04.08.	 1. Neustädter KULTURMEILE
14:00 - 18:00 Uhr	 Offene Türen und viele Aktionen Neustäd-

ter Institutionen, Kultur- und Freizeit-Ein-
richtungen, im KUGELgarten: Mediterranes 
Flair vom Feinsten mit der Gruppe „Salon 
Pernot“ aus Halle; dazwischen 16:00 Uhr 
„Max und Moritz“ gespielt vom Kurbelthe-
ater Dresden

Achtung: Wir bitten um Abholung der vorbestellten Eintritts-
karten für das festliche Adventskonzert (01.12.) mit Marshall & 
Alexander und das Neujahrskonzert (05.01.). Ansonsten behal-
ten wir uns vor, die Karten auf Grund der großen Nachfrage 
weiter zu verkaufen.
Alle Veranstaltungen immer aktuell unter www.neustadthalle.de.

Orgelkonzert in der Kirche Oberottendorf
Wir möchten alle ganz herzlich 
zum 3. Orgelkonzert mit Tom 
Adler am Sonnabend, dem 
15. Juni 2013, um 16:30 Uhr in 
die Kirche nach Oberottendorf 
einladen.
Das Konzert steht unter der 
Überschrift „Ein Sommer-
nachtstraum“. Nach dem lan-
gen dunklen Winter und dem 
oft grauen und regnerischen 
Frühling möge Zeit zum Träu-
men und Genießen sein. Da-
mit wir so die Wärme, das 

Frohe und das pralle Leben 
spüren können, möge uns die 
Musik auch dieses Mal dazu 
inspirieren. Es wird wieder ein 
reichhaltiges und abwechs-
lungsreiches Musikprogramm 
zu hören sein. Der Eintritt ist 
frei. Es wird um Spenden ge-
beten, die der Sanierung des 
Oberottendorfer Pfarrhauses 
zugute kommen.

Pfarrer Albert im Namen der 
Kirchgemeinde

Kleingartenanlage „Sonnenblick Polenz e. V.“

Am 15.06.2013 führt unser Ver-
ein „Sonnenblick Polenz e. V.“ 
(gelegen am Karrenberg hinter 
der Bahnbrücke) ein Garten-
fest durch. 
Folgendes Programm ist vor-
gesehen:

10:00 Uhr 	 Frühschoppen
12:00 Uhr 	 Mittag mit Wurst 

und deftiges aus 
dem Kessel

14:00 Uhr 	 Kuchenbasar und 
Kindernachmittag

17:00 Uhr 	 Musik zum Tanzen

Alle Spartenmitglieder und 
Bürger unserer Stadt sind 
herzlich eingeladen mit uns 
gemeinsam zu feiern.

Schramm
Vorsitzender

Gartenfest anlässlich der 45-jährigen Gründung  
unseres Vereins
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Nachrichten aus Schulen und 

Kindertagesstätten

News aus der Schillerschule

Jahreshauptversammlung  
bei Schillers Schülern

Sonnenwende in Polenz am 22. Juni 2013

Wir, die Musikanten des Schal-
meienorchesters, freuen uns 
schon darauf mit unseren Gäs-
ten aus Polenz und Umgebung 
die Sonnenwende 2013 zu fei-
ern. Beginn auf dem Polenzer 
Festplatz ist 18:00 Uhr.
Auch in diesem Jahr spielen 

wir im Festzelt von 19:00 bis 
20:00 Uhr für alle Freunde un-
serer Musik auf. Anschließend 
bittet die Disco zum Tanz und 
der Schein des traditionellen 
Sonnenwendefeuers erstrahlt 
bis in die Nacht.

Die Geschichte Neustadt’s hautnah erleben …

Nächste Stadtführung zur historischen Tafelrunde am 
27. Juni 2013

Die nächste öffentliche Stadt-
führung zur „historischen Ta-
felrunde“ findet am Donners-
tag, dem 27.06.2013 statt. 
Treffpunkt ist dieses Mal um 
18:00 Uhr am Rathaus in 
Neustadt in Sachsen. Im An-
schluss sind die Teilnehmer 
der Stadtführung sowie weite-
re Interessierte um 19:30 Uhr 
zu einem kurzen Orgelkonzert 
in die St.-Jacobi-Kirche recht 

herzlich eingeladen. Wir hof-
fen auf rege Teilnahme vieler 
Gäste und Einwohner unserer 
Stadt.

Die Begleithefte zur Tafelrun-
de erhalten Sie an folgenden 
Stellen:
Stadtverwaltung Neustadt in 
Sachsen, Tourismus-Service-
zentrum und Stadtmuseum 
Neustadt in Sachsen.

Wald- und Jagdtag

mit 3. Sächsischem Waldbesitzertag und Hobbyschau

am 30.06.2013 im Schlossgelände Langburkersdorf

Wald und Waldbesitzer stehen dieses Jahr im Vordergrund!

Programm:
10:00 Uhr
Eröffnung durch Vertreter des SMUL, Geschäftsführer von 
Sachsenforst Prof. Dr. Hubert Braun, Bürgermeister Manfred 
Elsner und Forstbezirksleiter Uwe Borrmeister

10:00 - 18:00 Uhr
- 	 interessante Ausstellungen und Vorträge zu Wald, Forst- und 

Naturschutz, Klimawandel, Wildtiermonitoring, Jagdwaffen-
kunde

-	 Ausstellung der Hobbykünstler in der Kulturscheune
-	 Tag der offenen Tür in der Hofmühle
-	 Bühnenprogramm mit Chormusik und Jagdhornklängen

Außerdem:
Bastelstraße, Pilzberatung, Hochseilgarten, Technikpräsen-
tationen, Waldmärchen, Kinderkarussell, Wildprodukte … 
und noch mehr Informationen, Spaß und Unterhaltung für 
Groß und Klein
… mehr dazu im nächsten Anzeiger

Wenige Tage vor Pfingsten 
trafen sich die Mitglieder des 
Theatervereins der Schiller-
schule zur alljährlichen Haupt-
versammlung. Diese begann 
mit einem Rückblick auf die 
bisherigen Ereignisse im Ver-
einsleben seit September 
2012, dem Beginn des aktuel-
len Schuljahres. Und die nack-
ten Zahlen allein bewiesen, 
dass Schillers Schüler auch im 
zwanzigsten Jahr ihres Beste-
hens kein bisschen müde ge-
worden sind.
So waren in den vergange-
nen neun Monaten drei Insze-
nierungen („De Räubor - uff 
Säggs’sch“, „Hexe Lilli“ und 
„Alles Banane!“) bei insgesamt 
15 Auftritten gezeigt worden. 
Etliche weitere öffentliche 
Auftritte, wie beim Bürgerball 
oder auch dem Tag der offe-
nen Tür, kamen dazu. 41 Mal 
trafen sich die Schauspieler zu 
Proben nach dem Unterricht, 
außerdem zum Workshop-
Wochenende in Bautzen oder 
zum Döner-Workshop in den 
Osterferien.
Auf der Theaterhomepage der 
Schillerschule gab es in die-
sem Zeitraum insgesamt 23 
neue Einträge, von denen der 
Großteil aktuelle Meldungen 
und Termine umfasst. Kri-
tisch wurde die Präsentation 
der Vereinsgeschichte auf der 
Homepage angesprochen.
Hier besteht noch immer aku-
ter Nachholbedarf.
Ideen für die vor uns liegende 
Zeit, konkret das neue Schul-

jahr, gibt es auch bereits in 
Hülle und Fülle. Workshops 
sollen auf jeden Fall wieder 
stattfinden, ebenso eine wie 
auch immer geartete Theater-
nacht. Derzeit wird über das 
Weihnachtsstück beraten und 
ein Nachfolger für „Idioten“, 
dem Sommererfolg von 2011, 
wird ebenfalls gesucht. Mögli-
cherweise gibt es im kommen-
den Jahr auch ein Wiederauf-
leben einer älteren Tradition, 
des Theater-Campings. Doch 
zunächst gilt es, die aktuellen 
Aufgaben zu meistern, so die 
Mitwirkung beim Kinder-und 
Familienfest, beim Straßenfest 
und natürlich weitere Auffüh-
rungen von „Alles Banane!“
Der Höhepunkt der Jahres-
hauptversammlung war dann 
die Wahl des neuen Vorstands. 
Mit deutlicher Stimmenmehr-
heit gegenüber den anderen 
Kandidaten setzten sich Kris-
tin Waurich, Anne Rößler und 
Richard Eisold durch. Neue 
Vereinsvorsitzende und damit 
in den Fußstapfen ihrer gro-
ßen Schwester, die diese ver-
antwortungsvolle Aufgabe von 
2005 bis 2007 innehatte, wur-
de Kristin Waurich. Ein Dank 
gilt den Mitgliedern des alten 
Vorstandes für ihre sehr gute 
Arbeit, insbesondere Irene 
Bortenreuter und Annemarie 
Stange. Wir drücken ihnen die 
Daumen für ihre Prüfungen und 
einen erfolgreichen Realschul-
abschluss.

Torsten Schlegel

TL Tischler GmbH
Fenster • Türen • Rollläden

in Holz und Kunststoff

aus eigener
Fertigung

☎ 03 50 21/6 86 25 · Fax 03 50 21/6 86 39
Kleiner Weg 1 • 01824 Königstein

Internet: www.tischler-koenigstein.de • e-mail: Tischler-Koenigstein@t-online.de

den
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Oh, was für ein schöner 
Abend! Wir Schüler der Klasse 
2c übernachteten in unserer 
Turnhalle. Abends führten wir 
eine spannende Stadtführung 
durch. Frau Hentzschel, die 
Leiterin des Stadtmuseums, 
führte uns an verschiedene 
Orte und erzählte Interessan-
tes über die Geschichte von 
Neustadt. Vielen Dank dafür. 
Später kuschelten wir uns 
in unsere Schlafsäcke und 

schliefen bald ein. Am nächs-
ten Morgen, zum Kindertag, 
wartete noch eine Überra-
schung auf uns. Einige Eltern 
hatten ein tolles Frühstück 
vorbereitet.
Vielen Dank unseren Lehre-
rinnen Frau Beckert und Frau 
Dlabola sowie den fleißigen 
Eltern und der Horterzieherin 
Frau Hoffmann.

Johanna Kade, Kl. 2c

Julius-Mißbach-Grundschule
Übernachtung in der Schule

Im Rahmen unseres fächer-
verbindenden Unterrichtes mit 
dem Thema „Benimm ist in -  
man will sich ja nicht gleich 
blamieren“ erfuhren wir viel 
über angemessenes Verhalten 
in einer Gruppe und Erwach-
senen gegenüber. Auch gepfleg-
tes Aussehen, saubere Kleidung 
und natürlich gute Tischsitten 
wurden in diesem Unterrichts-
abschnitt besprochen.
Der krönende Abschluss war 
nun der Besuch unserer Klas-
se 4a im Parkhotel Neustadt. 
Im Eingangsbereich empfing 
uns der Hotelleiter Herr Hen-
sel. Nach einer herzlichen Be-

grüßung teilte er unsere Klas-
se in zwei Gruppen. Leise ging 
es durch das Haus, damit wir 
keine Gäste stören. Im Keller 
bestaunten wir die Ordnung 
im Vorratslager und auch in 
der Wäschekammer, in der es 
so gut duftete. Ein paar Schrit-
te weiter kamen wir in einer 
völlig ruhigen Welt an dem 
Wellnessbereich. Gedämpfte 
Musik, tolle Dekoration und 
eine riesige Wanne verspra-
chen eine gute Entspannung. 
Wir alle wären am liebsten hier 
geblieben …
Später trafen wir auf die erste 
Hausdame. Bei ihr bezogen die 

Was ein Besuch im Parkhotel Neustadt doch  
bewirken kann!

Mädchen ein Bett und wir er-
fuhren, was zu einer komplet-
ten Badausstattung gehört.
Im Restaurant „Aubergine“ 
erwartete uns schließlich der 
Restaurantleiter. Er verteilte 
die Aufgaben und bezog alle 
Kinder in seine Arbeit ein. Ser-
vietten wurden unter Maris-
sas Anleitung gefaltet, andere 
Kinder legten das Besteck für 
unser kleines Menü mit wei-
ßen Handschuhen bereit. Lu-
cie notierte Getränkewünsche 
und schon schenkten die Jun-
gen das gewünschte Getränk 
aus. Alle saßen chic und voller 
Erwartung an ihrem Platz. Nun 
schlug die Stunde unseres 
Servicepersonals. Dominik, 
Svenja, Rudi und Sebastian 
trugen das Gemüsesüppchen 
oder das kleine Geflügelröll-
chen mit Ananas auf. Dabei 

mussten alle in eine Richtung 
laufen, damit es keinen Zu-
sammenprall gibt. Im zweiten 
Gang lockten Schnitzel mit 
Pommes und Gemüse zum 
Essen. Kleine Schalen mit Ket-
chup oder Mayo wurden he- 
rumgereicht. Alle Teller waren 
blitzblank und zum Glück pas-
sierte kein kleines Malheur. Die 
Kinder waren mächtig stolz, im 
Gastraum ganz entspannt, wie 
Erwachsene speisen zu dür-
fen. Alle „kleinen“ Gäste der 
Klasse 4a aus der Neustädter 
Grundschule bedanken sich 
bei den so freundlichen und 
zuvorkommenden Mitarbei-
tern des Neustädter Hotels für 
diesen interessanten Vormit-
tag und das schmackhafte Es-
sen. Danke, dass wir bei Ihnen 
zu Gast sein durften!
Kl. 4a und Frau Beyer

Die Klasse 4c sagt „Dankeschön“

Vielen Dank an Familie Peh-
se, die uns im Erbgericht Ber-
thelsdorf viele Ideen zum The-
ma „Benimm ist in“ gegeben 
hat, so z. B. bei der Dekoration 
einer Tafel zum Schuleingang, 
zum Kindergeburtstag und zu 
einer Hochzeit. Sie zeigten 
uns auch verschiedene Ser-

viettenfalttechniken, die wir 
nun zu Hause ausprobieren 
können. „Dankeschön“ auch 
für viele Hinweise zum guten 
Benehmen in einer Gaststätte. 
Das konnten die Schüler der 
Klasse 4c gleich üben.
Kl. 4c

Bahnhofstr. 13 · 01844 Neustadt

Schuhhaus Lietze

Hat der Bauer Hühneraugen, trägt er Schuhe, die nichts taugen.
Bauernregel

Vom 17.06. – 22.06.
Bequemschuhwoche

Aktionsangebot:
Modelle der Marke Finn Comfort

Restpaare zum
halben Preis
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Kita Sonnenland Polenz

Projekt Gesunde Ernährung -  
die Reise mit Piepsi und Bello

Die nächste Ausgabe erscheint am

Freitag, dem 28. Juni 2013

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist

Donnerstag, der 20. Juni 2013

Frau Walther, eine Ernährungs-
beraterin, besuchte die Spat-
zengruppe der Kita „Sonnen-
land“ nun schon zum dritten 
Mal. Sie hatte die Maus Piepsi 
und den Hund Bello in ihrem 
Gepäck dabei und viele Tipps 
für ein gesundes Frühstück. 
Nachdem die Kinder verschie-
dene Gemüse- und Obstsorten 
verkostet und Frau Walthers 
„Riechmemorie“ erfolgreich 
erraten hatten, wanderten sie 
mutig tief hinein in Piepsis 
Höhle und deckten dort einen 
gesunden und reichhaltigen 
Frühstückstisch für die Maus 
und den Hund. Anschließend 
lud Frau Walther alle Kinder 
zu Tisch. Sie kreierten ge-

meinsam leckeren Joghurt, 
den die kleinen Spatzenkin-
der anschließend mit Gurken, 
Karotten und Erdbeeren ver-
speisten. Die Zeit ging viel zu 
schnell vorbei und die Kinder 
verabschiedeten Piepsi, Bello 
und Frau Walther.

Zum Abschluss möchten wir 
uns von ganzem Herzen bei 
Frau Walther für ihr Engage-
ment und die tolle Zeit mit ihr 
bedanken. Wir hoffen, dass 
Piepsi und Bello auch so viel 
wie wir über gesunde Ernäh-
rung gelernt haben.

Die Spatzenkinder mit Frau 
Rietschel und Frau Leuthold

Evangelische Grundschule Hohwald

Willkommen zu unserem Sommerfest

Wo? in der Evangelischen Grundschule Hohwald
Wann? am 22. Juni 2013, ab 14:00 Uhr

Programm:
14:30 Uhr
Begrüßung aller Gäste
Kaffee und viele verschiedene leckere Kuchen
14:30 Uhr
„Wie es euch gefällt“ - das Theaterstück unserer Schüler
ab 16:00 Uhr
Grillwürste, Knüppelkuchen und Salate für den großen und 
kleinen Hunger
18:30 Uhr
Johannisandacht mit Johannisfeuer

Außerdem: Spiel und Spaß mit kleinen Preisen, Tombola, 
Glücksrad, Zwei-Felder-Ball, Roller- und Geschicklichkeits-
fahren mit dem ADAC, Bastelstände, Kinderschminken und 
Spielstationen warten auf euch.

Wir freuen uns auf diesen schönen Tag!

Herzlich eingeladen sind alle Schüler, Eltern, Großeltern, 
Freunde und Bekannte! 

Schillers Schüler werden 20 Jahre alt - ein Rückblick
In den folgenden Ausgaben 
des Neustädter Stadtanzei-
gers wollen Schillers Schüler 
ihre Geschichte vorstellen. 
Vieles ist passiert in nahezu 
zwanzig Jahren und bei fast 
fünfzig Inszenierungen. Im Ap-
ril dieses Jahres feierten wir 
Geburtstag - hier wollen wir 
alle die unzähligen Mitspieler 
und anderweitig beteiligten, 
alle Gäste und Mitstreiter, alle 
Helfer und Zuschauer teilha-
ben lassen an den Höhen und 
Tiefen, vor allem jedoch an 
den Höhen von zwanzig Jah-
ren Amateurtheater in Neu-
stadt in Sachsen.

Folge 17: Das Jahr 2009
Für unsere Verhältnisse be-
gann das Jahr 2009 relativ 
ruhig. Wir casteten erneut tra-
ditionell im Januar. Diesmal 
schafften es drei Mädchen, in 
unsre Reihen aufgenommen 
zu werden. Johanna, Pauline 

und Irene hießen die Glück-
lichen. Der Vorstand gab bei 
der Talentebühne gleich noch 
einmal die Jury. Tja, wenn man 
einmal dabei ist …
Nach den Winterferien be-
gannen die Proben für unser 
neues Sommerstück. „Augen-
blicke“ sollte es heißen. Es 

zeigte das scheinbar so idyl-
lische Leben der Menschen 
beim Strandurlaub, aber auch, 
was hinter der Fassade steck-
te, die Probleme und Schwie-
rigkeiten jedes einzelnen. Was 
diese Menschen am Ende alle 
verband, war das Schicksal 
eines Mädchens, das sich in 

eine Traumwelt geflüchtet hat-
te. Auch hier probierten wir 
wieder etwas Neues, nämlich 
die Verbindung von „realem 
Schauspiel“ mit Puppenspiel. 
Das war gewagt, aber es ge-
lang. Die Puppen übrigens 
wurden, wie so vieles andere, 
was wir an Requisiten für un-
sere Stücke benötigen, von 
der Gruppe der Künstlerischen 
Gestaltung unter Leitung von 
Cornelia Wolf gefertigt. Was 
sie und ihre Teams über die 
Jahre hinweg für uns geleistet 
haben, ist echt der Wahnsinn. 
An dieser Stelle sei noch ein-
mal dafür Dank gesagt!
Im März folgte unsere jährliche 
Ausfahrt und - der aufmerksa-
me Leser ahnt es schon - wir 
sahen ein Musical. „Der Schuh 
des Manitu“ begeisterte alle.
„Augenblicke“ war dann das 
erste Stück, das auf unserer 
Studiobühne (so nannten wir 
den frisch renovierten und 

Das komplette „Dschungelbuch“-Team
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mit neuer Technik verkabelten 
Probenraum) gespielt wur-
de. Premiere durfte es aller-
dings beim Welttheatertag in 
Bautzen feiern. Das war ge-
wagt, denn bis eine Stunde 
vor Beginn kannten wir nicht 
die Räumlichkeiten unseres 
Auftritts. Doch „Augenblicke“ 
funktionierte so wie erwartet. 
Es war ein Stück, das betrof-
fen machte, und entsprechend 
waren auch die Reaktionen 
des Publikums. Egal, ob bei 
der Premiere oder den folgen-
den Aufführungen, unter an-
derem in Großenhain, Sebnitz 
und Radebeul, es gab jedes 
Mal Schockmomente und Ge-
sprächsbedarf. Diesem stell-
ten wir uns im Anschluss an 
jede Vorstellung. Darf Kinder- 
und Jugendtheater so krass, 

so realistisch sein? Dürfen wir 
Gewalt auf der Bühne zeigen? 
Muss Schultheater nicht eher 
„schön“ sein? Die Schauspie-
ler verteidigten vehement ihre 
Positionen, kämpften für „ihr“ 
Stück und zeigten deutlich, 
dass sie durchaus in der Lage 
waren, Realität und Schau-
spiel zu unterscheiden. Apro-
pos Realität: Laura war in der 
Hauptrolle so realistisch, dass 
selbst ich bei jeder Vorstellung 
eine Gänsehaut bekam.
Dass wir bei den jährlichen 
Stadtfesten dabei waren, ver-
standen wir inzwischen als 
Selbstverständlichkeit. Weni-
ger selbstverständlich, jedoch 
umso ehrenvoller für war, 
dass wir inzwischen schon 
zum zweiten Mal für die Rei-
he „Ganz Persönlich“ auf der 

Burg Stolpen gebucht wurden, 
um den Talk mit so großartigen 
Schauspielern, wie Wolfgang 
Stumph und Dieter Mann, zu 
umrahmen. So etwas ist na-
türlich auch eine großartige Er-
fahrung für jeden Nachwuchs-
schauspieler!
Alles in allem hatten wir allein 
bis zum September bereits 
zwanzig öffentliche Auftrit-
te. Über mangelnde Präsenz 
konnte sich somit niemand 
beschweren.
Zu diesem Zeitpunkt liefen 
bereits die Proben für „Das 
Dschungelbuch“. Worum es 
dabei geht, muss ich wohl nie-
mandem verraten. Inzwischen 
war übrigens Tommy zu uns 
gestoßen, der die Truppe um 
einiges bereicherte, unheim-
lich gern improvisierte und erst 

lernen musste, dass man Texte 
auswendig beherrschen sollte. 
Er gab allerdings einen super 
Elefantengeneral ab. Jakob 
machte Mowgli zur Rolle sei-
nes Lebens, Laura als Baghira 
und Lisa als Balu standen ihm 
zur Seite, vor allem im Kampf 
gegen die fiese Schlange Kaa 
- Adrian zischte fantasssssss-
tischschsch - und den Tiger 
Shir Khan, den Basti verkör-
perte. Dazu die Musik aus dem 
Disney-Film und das Premie-
renpublikum tobte. Sieben Auf-
führungen gaben wir bis zum 
Ende des Jahres vor weit über 
1200 Zuschauern - und mit 
dem „Dschungelbuch“ sollte 
es noch ein weiteres geniales 
Erlebnis geben. Doch das ist 
dann schon wieder Thema für 
das kommende Jahr.

Aus dem Vereinsleben

Veranstaltungen des ASB-MehrGenerationenHaus

Montagscafés
Unter dem Motto: „Gemein-
sam - statt einsam“ laden wir 
Frauen, die gern in geselliger 
Runde frühstücken, schwat-
zen und lachen, in unser MGH 
ein. Termin: 24.06.13 ab 09:00 -  
ca. 11:00 Uhr, Anmeldung er-
wünscht!

Workshop „Wer schmeißt 
denn da mit Lehm?“
Wir schämen uns nicht, denn 
das Arbeiten mit dem Natur-
baustoff Lehm ist ein kreatives 
Erlebnis, nicht nur für Kinder. 
Wir stellen ihnen den Baustoff 
vor und geben ihnen Beispie-
le in die Hand, wie Sie in Ihrer 
Einrichtung ein Lehmprojekt 
durchführen können. Auf ein-
fache Kartonplatten bringen 
wir einen Lehmputz auf, brin-
gen schöne Verzierungen auf 

und sogar einen kleinen Lehm-
ziegel können wir streichen. 
Wer noch mehr Interesse hat, 
kann darauf aufbauend sogar 
einen kleinen Lehmofen im 
Kindergarten mit den Kindern 
bauen.
Termin: 25.06.2013 im Waldbad 
Polenz, 17:00 - ca. 19:00 Uhr, 
Kursleiter: Dipl. Umweltpäd. 
(MA) Jana Dittrich, Bautechni-
ker Reiner Dittrich

MAL - zeit im MGH - Freies 
Malen
Der Kurs ist für Gäste gedacht, 
die frei malen möchten. Rein 
ihrer Intuition folgend, entste-
hen mit verschiedenen Mate-
rialien verschiedene Formen 
und Farben. Freies Malen er-
zeugt dabei ein frei werden mit 
sich im Tun! Bitte anmelden, 
Termin wird vereinbart! Treff: 

freitags 18:00 - 20:00 Uhr im 
MGH.

Fortbildung - einen Niedrig-
seilgarten aufbauen und ran 
an die Seile!
Im Waldbad Polenz erfahren 
alle pädagogischen und in-
teressierten Teilnehmer, wie 
man zwischen Bäumen Seile 
spannt, Kletterelemente baut 
und mit Geschick & Gleich-
gewicht sich dem Abenteuer 
stellt. Ganz nebenbei erlernen 
Sie Knoten zu binden, mit Ka-
rabinern umzugehen und den 
Niedrigseilgarten sicher zu be-
treten und zu sichern. Termin: 
Di., 02.07.2013, 17:00 - ca. 
19:00 Uhr im Waldbad Polenz, 
Flämmigtweg, 01844 Polenz, 
Kursleiterin: ERCA zertifizierte 
NSG-Konstrukteur/Betreuer 
Jana Dittrich

Rückersdorfer Treffpunkt - 
Frühstück im Gemeindezen-
trum!
Das nächste Mal treffen sich die 
Rückersdorfer zum gemeinsa-
men Frühstück im Gemeinde-
zentrum Rückersdorf, Termin: 
Di., 09.07.2013, Treff: 09:00 Uhr, 
Ende gegen 12:00 Uhr

Stammtisch für ehrenamt-
lich Engagierte
Zahlreiche Frauen und Män-
ner unterstützen die Arbeit 
des MGH ehrenamtlich. 
Am Stammtisch Dienstag, 
09.07.2013 treffen sie sich, um 
Veranstaltungen auszuwerten, 
nächste Termine zu erfahren 
und sich bei Kaffee und Ku-
chen zu unterhalten. Dazu gibt 
es immer wieder Neues zu er-
fahren. Zeit: 16:00 - 18:00 Uhr, 
Anmeldung erwünscht!

Angebote für Erwachsene

Angebote für Familien

Familienfrühstück
Wir laden alle Generationen 
im Neuen Jahr am 28.06. zum 
Familienfrühstück ein. Lassen 
Sie sich mit einem leckeren 
Frühstück verwöhnen und fin-
den Sie Zeit, gemeinsam zu 
plauschen. Zeit ab 09:00 Uhr/
Anmeldung bis Donnerstag.

Wald Bad Fest im Waldbad 
Polenz
Samstag, 13.07.2013
Das ASB MGHs beteiligt sich 

wieder am Waldbadfest in Po-
lenz, welches von der Kulturin-
itiative Polenz e. V. organisiert 
wird. Dieses Jahr haben wir im 
Waldbad Polenz einen Grund 
mehr zu feiern! Das Bad wird 
85 Jahre alt. Dieses Jubilä-
um begehen wir mit unserem 
jährlichen Waldbadfest. Wie-
der haben wir viele Spiel- und 
Sportangebote für Kinder und 
Familien, Musik mit dem Frau-
enchor Polenz und dem Schal-
meienorchester, Ballonfliegen 

und Live-Musik am Abend.
Beginn: 14:00 Uhr, Familien-
programm	
bis 18:00 Uhr, Live-Musik: 
19:00 Uhr

Kinder- und Familienfest 
rund um die Neustadthalle
Das diesjährige Kinder- und 
Familienfest rund um die Neu-
stadthalle war gleichzeitig die 
Abschlussveranstaltung von 
dem Projekt „Wertebildung in Fa-
milien“. Ein wertvoller Familien-

tag, so hieß es am 26. Mai 2013 
in Neustadt. Mit einer Rose 
und dem Wertespruch: „Der 
ideale Tag ist heute, wenn wir 
ihn dazu machen!“ von Horaz, 
konnte das MGH die ersten 
100 Besucherinnen begrüßen.
Trotz Kälte und Regen fiel das 
Kinder- und Familienfest nicht 
ins Wasser, haben wir doch 
Dank der Kooperation mit der 
Neustadthalle die Möglichkeit, 
in deren Räume auszuweichen. 
Pünktlich zur Eröffnung 10:00 
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Verein Begegnung Beratung  
Bildung Neustadt/Sa. e. V.

„Aktiv tätig sein, statt passiv altern“

Veranstaltungstermine vom 14.06. bis 21.06.2013

Für alle Anmeldungen zu Veranstaltungen bitte unter 03596 
508494 anrufen! Bei Anmeldung auf Anrufbeantworter, unbe-
dingt die Telefonnummer angeben. Danke! Wenn kein extra 
Veranstaltungsort angegeben ist, finden die Veranstaltungen im 
Haus BBB, Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 1b, in Neustadt (gegen-
über Fleischerei Burckhardt) statt.

Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten:
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr, Di. nur nach vor-
heriger Anmeldung, Mi./Do. 14:00 - 17:00 Uhr, Fr. geschlossen.

Lustige Maschen
19.06.13, 14:30 - 16:30 Uhr
Wer Freude hat in gemütlicher Runde zu stricken oder eine an-
dere Handarbeit zu tätigen ist herzlich eingeladen. Neulinge, 
die das Stricken lernen wollen, sind im Kreis der „Lustigen Ma-
schen“ herzlich willkommen.

Freizeittreff im Haus BBB
20.06.13, 14:30 - 15:30 Uhr
Wir freuen uns, Sie auch im Jahr 2012 nach dem Einkaufstress 
im Haus BBB begrüßen zu dürfen, um gemeinsam bei entspann-
ten Gesprächen die Woche ausklingen zu lassen.

Wer rastet - der rostet
20.06.13, 18:00 - 19:00 Uhr
Mit leichten lockeren Übungen mobilisieren Sie Ihren Bewe-
gungsapparat. Neuanmeldungen sind möglich.

Einmal in der Woche - montags von 15:00 bis 16:00 Uhr - ist 
unser Bewerbungsservice geöffnet. Wir helfen Ihnen bei der 
Erstellung Ihrer Bewerbungsunterlagen und kopieren die not-
wendigen Dokumente. Pro Bewerbung entstehen Ihnen Kosten 
von 3,00 EUR. Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin unter 03596 
508494. Sollten wir nicht gleich erreichbar sein, hinterlassen Sie 
uns eine Nachricht. Wir rufen Sie dann gern zurück.

Uhr mit unserem Bürgermeister 
Herrn Elsner, war auch der Saal 
bis zum letzten Platz gefüllt.
Kinder aus der Julius-Mißbach-
Grundschule, dem Kinderhaus 
Pfiffikus, der Musikschule Säch- 
sische Schweiz, dem Fitness- 
und Aerobicverein FAN ´93 e. V. 
und zwei junge Sängerinnen er-
freuten die Besucher mit einem 
temperamentvollen, spritzigen 

Programm. In der Zwischen-
zeit gingen viele bunte Luftbal-
lons zur Freude der Kinder von 
Hand zu Hand. An den Statio-
nen, wie Spielemobil, Kreati-
vecke, Kinderschminken und 
Tombola war teilweise ganz 
schöner Andrang. Die liebe-
voll zurechtgemachten Preise 
der Tombola fanden bald ihren 
Besitzer. Auch die Möglichkeit, 

die Mariba Freizeitwelt für 90 
Minuten zu nutzen, nahmen 
viele Familien in Anspruch. Am 
Nachmittag konnten wir dann 
noch die Hexe Baba Jaga vom 
Theatre Libre und den Zusel-
Wusel, mit seinen lustigen 
Showeinlagen begrüßen.
Für den großen oder kleinen 
Hunger und Durst sorgten das 
Team der Neustadthalle und 

das MehrGenerationenHaus. 
So verging dieser regnerische 
Sonntag mit vielen Eindrücken 
recht schnell.
An alle Helfer, Spender und Mit-
wirkenden ein herzliches Dan-
keschön für die unkomplizierte 
Unterstützung, denn ohne sie 
könnte das Kinder- und Famili-
enfest so nicht stattfinden.

Der SSV Neustadt/Sachsen  
informiert

Punktspiel Kreisoberliga:  
Höckendorfer FV - SSV Neustadt 3 : 2

Unglücklich ging das Spiel in 
Höckendorf für Neustadt zu 
Ende. Ohne sieben Stamm-
spieler standen die Vorzeichen 
alles andere als gut. Trotzdem 
spielten die Neustädter gut mit, 
nahmen den Kampf an und gin-
gen sogar mit 1 : 0 in Führung. 
Matti Rothe war es der einen 
Foulelfmeter sicher verwandelte. 
So ging es auch in die Pause. 
Daniel Mania hatte dann auch 
mit seinem zweiten Pfosten-
schuss das 2 : 0 auf dem Fuß. 
So stieg allerdings der Druck der 
Gastgeber und sie kamen nicht 
unverdient zum Ausgleich. Als 
kurze Zeit später auch das 2 : 1  
für Höckendorf fiel, schauten die 
Pilz-Schützlinge erstaunt aus der 
Wäsche. Trotzdem spielte Neu-
stadt weiter gut mit und erzielte 
nach einem wunderschönen 
Angriffszug den Ausgleich durch 
Daniel Mania. Dieser Ausgleich 

hielt nur für kurze Zeit. Höcken-
dorf nutzte den Fehler von Neu-
stadts Schlussmann und erzielte 
das Siegtor. Eine alles in allem, 
bittere Niederlage für Neustadt, 
da trotz der Umstände eine gute 
geschlossene Mannschaftsleis-
tung abgerufen wurde.
Die zweite Vertretung unseres 
Vereins unterlag auswärts im 
Ortsderby der ersten Männer-
mannschaft von Langburkers-
dorf mit 1 : 2. Am Sonntag, 
16.06.2013, empfängt der SSV 
Neustadt den SV Pesterwitz. An-
stoß ist 15:00 Uhr im Volksbank 
Stadion. Im Vorspiel trifft unsere 
zweite Vertretung 13:00 Uhr auf 
den SG Reinhardtsdorf 2. Die 
Mannschaften freuen sich auf 
zahlreiche Zuschauer. Weitere 
News und Ergebnisse rund um 
unseren Verein finden Sie unter 
www.ssv-neustadt-sachsen.de 
und bei Facebook.

Kindertagfeier wird am 23.06. nachgeholt
Leider musste das Kinderfest 
aufgrund der schlechten Wetter-
bedingungen abgesagt werden. 
Doch es gibt kein Grund zur Trau-
rigkeit. Das Kinderfest wird am 
23. Juni 2013 nachgeholt. Wie zu 
Beginn geplant, wird das Fest auf 
dem Gelände des Volksbanksta-
dions, Seifenweg 4, stattfinden. 
Eingeladen sind alle Kinder, die 
Lust und Laune am Spielen und 
Feiern haben. Ebenso wie der Ort 
wird auch der Programmablauf 
derselbe sein. Gestartet wird mit 
dem Anpfiff für das Kindergar-
tenfußballturnier um 11:00 Uhr. In 
mehreren Fußballspielen stehen 
sich die Mannschaften der Kin-
dergärten aus Neustadt und Um-
gebung gegenüber. Ebenso ab 
11:00 Uhr ist das ASB-Spielmobil 
mit Kinderschminken, Tret- und 
Holzmobilien, Basteln und vie-
lem mehr vor Ort. Ab 12:00 Uhr 
kann man Bierkästen stapeln, 
Tischtennis- und Minigolf spie-
len, auf die Torwand schießen, 

sich auf der Hüpfburg austoben, 
das Glücksrad drehen oder das 
MC-Donald-Fußballabzeichen 
ablegen. Für ein besonderes Er-
lebnis sorgt Zauberhorstl mit sei-
ner Luftballonshow. Nach all den 
Aktivitäten darf sich jeder eine 
Verschnaufpause am Lagerfeuer 
bei Knüppelteig und Musik gön-
nen. Ab 13:00 Uhr stehen sich die 
beiden Jugendmannschaften des 
SSV F1 und E2 in einem Freund-
schaftsspiel gegenüber. Beiden 
Mannschaften wünschen wir 
Torerfolge. Um 15:00 Uhr entführt 
uns Zauberer Thomas Majka ali-
as Onkel Oskar in das Reich „Der 
Zauberei“. Für das leibliche Wohl 
ist ganztägig zu fairen Preisen 
gesorgt. Wer Appetit auf Kuchen 
hat, kann diesen am Kuchen-
basar der G-Jugend stillen. Der 
Eintritt und alle Aktivitäten sind 
natürlich kostenlos. Wir wün-
schen allen Großen und Kleinen 
viel Spaß mit hoffentlich gutem 
Wetter.
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Aus unserem Vereinsleben

Langburkersdorfer Seniorinnen und Senioren 
trafen sich zur Muttertagsfeier in der Hofmühle

Bergbau- und  
Traditionsverein  
Hohwald e. V.

10 Jahre Bergbau-Traditionsverein Hohwald e. V.

Der Vorstand des GAV e. V. plan-
te schon frühzeitig die diesjähri-
ge Muttertagsfeier für unsere 
Langburkersdorfer Seniorinnen 
und Senioren in der Hofmühle. 
Wie jedes Jahr, ermöglichte Fa-
milie Mutscher diese Veranstal-
tung. Als erfahrene und partner-
schaftliche Gastgeber warteten 
sie im Ausstellungsraum mit ei-
ner schön gedeckten Kaffeetafel 
und angenehmer Betreuung auf. 
Nach der Eröffnung durch einlei-
tende Worte vom Vorsitzenden 
Herrn Damm, gestaltete das 
Hohwald-Duo ein kleines Mu-
sikprogramm. Es wurden nicht 
nur stimmungsvolle Volkswei-
sen zu Gehör gebracht, sondern 
auch zwei berührende Ständ-
chen nachträglich zur Goldenen 
Hochzeit und zum 94. Geburts-
tag gehalten. Anstelle von Mut-

tertags-Blümchen gab es einen, 
von der Gärtnerei Gruschwitz 
gelieferten Kräutertopf, passend 
zum Thema des anschließenden 
Vortrages der Frau Pfennig von 
„pro senior“. Mit vielen Plau-
dereien verging die Zeit wieder 
wie im Fluge. Die Organisatoren 
hatten dann noch genug mit ih-
ren „Abschlüssen“ zu tun und 
fast das Veranstaltungsende 
zu verkünden versäumt. Schon 
während und erst recht in der 
Folgezeit klang von überall her 
ein „Dankeschön“ der Lang-
burkersdorfer Seniorinnen und 
Senioren, was hier auf diesem 
Wege an Familie Mutscher, das 
Hohwald-Duo, Frau Pfennig und 
Gärtnerei Gruschwitz neben un-
seren ungenannten Helferinnen 
gern weitergegeben wird.
Joachim Damm

Der 26.05.2013 war ein gro-
ßer Tag für die Mitglieder des 
Bergbau-Traditionsverein Hoh-
wald e. V.  Aus Anlass des  
10. Gründungsjahrs unseres 
Vereines organisierten wir die 
„Erste Hohwalder Mineralien- 
und Fossilienbörse“ im Erbge-
richt Berthelsdorf. 
Bereits 07:00 Uhr fanden sich 
mehrere Vereinsmitglieder vor 
Ort ein. Es wurde geräumt und 
Tischflächen für die Aussteller 
und Verkäufer bereitgestellt. 
18 Aussteller, z. B. aus Dres-
den, Aue, Leipzig, Oelsnitz 
und noch von weiter her, prä-
sentierten ihre Sammlungen 
sowie Produkte in Hoffnung 
auf neugierige und kauflustige 
Mineralienfreunde. Pünktlich 
10:00 Uhr erfolgte die Begrü-
ßung und Eröffnung durch 
den Vereinsvorsitzenden René 
Teich. Anschließend zog der 
Gründungsvorsitzende des 
Vereins, Dietrich Thomschke, 
ein Resümee über 10 Jahre 
Vereinsarbeit. 
Bereits 09:30 Uhr waren die 
ersten Gäste erschienen. 
Mancher Gast hatte eine Ver-
weildauer von vier bis fünf 
Stunden. Wir konnten nicht 
nur regionale Gäste begrüßen, 
sondern auch Dresdener, Leip-
ziger, Erzgebirgler etc. waren 
anwesend, die am weitesten 
gereisten aus Hamburg.
Auch im Außenbereich wa-
ren weitere Vereinsmitglieder 
präsent und führten  Neugie-
rige in die Technik des Gold- 
und Mineralienwaschens ein. 
Durch einen Freund des Ver-
eines wurde dazu angeboten, 

mitgebrachte oder erworbene 
Gesteine aufzuschneiden so-
wie anzupolieren.
Durch die Möglichkeit des Er-
werbes von Kombi-Tickets, 
konnte die Börse und die Er-
lebnisstätte preisgünstig er-
lebt werden. Frau Kaschel 
hatte voll in der Erlebnisstätte 
zu tun. 
Ca. 250 Gäste nutzten die-
se Angebote. Ja es war eine 
großartige Werbung für den 
Bergbau-Traditionsverein Hoh-
wald e. V., die Gold- und Mi-
neralienerlebnisstätte und das 
Erbgericht Berthelsdorf. Die 
Aussteller zogen ein positives 
Resümee und erklärten ihre 
Zusage für zukünftige Börsen. 
Natürlich machte das Erleben 
unsere Gäste hungrig. Darauf 
war die Gaststätte vorbereit 
und die verfügbaren Räum-
lichkeiten waren zeitweilig 
reichlich gefüllt. Für den klei-
nen Hunger wurden im Außen-
bereich unter einem Carport 
leckere Würstchen gegrillt. Die 
Börse bot weiterhin eine Mög-
lichkeit, unsere Umgebung 
und ihre Produkte zu präsen-
tieren, was leider noch nicht 
genutzt wurde und bei der 
nächsten Börse doch ernst-
haft wahrgenommen werden 
sollte. 
Unser Dank gilt allen Gästen, 
Ausstellern, dem Team des 
Erbgerichtes Berthelsdorf, den 
Mitarbeitern der Erlebnisstät-
te, der Familie Pehse und den 
aktiven Vereinsmitgliedern. Für 
das Jahr 2014 planen wir be-
reits jetzt eine Wiederholung 
dieses Events.
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Kreative Freizeit Krumhermsdorf
Wirbelsäulengymnastik mit Jana
montags 19:30 Uhr im GZ

Abenteuer Natur
Bau eines Insektenhotels am alten Badeteich
Samstag, 15.06.13, 15:00 - ca. 19:00 Uhr, incl. Kaffeetrin-
ken für alle „Bauleute“ Bitte, wenn möglich, Werkzeug mit-
bringen!

LandFrauenART
Malen mit Ölfarben im Freien
Freitag, 21.06.13, ab 16:30 Uhr
Bitte 2 kleine Gläser und ein Läppchen mitbringen!

„Tanzen mit Asako“
Freitag, 14.06.13, ab 14:00 Uhr in der Aula der Neustädter 
Grundschule
Bitte Ballett- oder Turnschuhe mitbringen! Schnuppern er-
laubt!

Landpartie mit Bernhard
Kutschfahrt ins Blaue mit anschließendem Grillen im Park 
(incl. 1 Leckerei vom Grill + 1 Getränk)
Freitag, 05.07.13, 15:00 Uhr am Dorfplatz, Ende gegen 
20:00 Uhr 

LandFrauenART
Ausflug zu „Tag der Kunst“ in Pirna
Samstag, 06.07.13, 14:00 Uhr am GZ

Laufende Dienstleistungen:
jeden Freitag 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr Backwarenverkauf im 
GZ - Neu!! EISVERKAUF
(Kopierservice, Ausgabe gelbe Säcke, Briefmarken, frische 
Eier vom Bauernhof)

Pistolenschützenverein Neustadt

Bezirksmeisterschaften Luftpistole Auflage  
vom 24. bis 26. Mai 2013 in Görlitz

Auch bei den Bezirksmeister-
schaften konnten die Schüt-
zen des PSV Neustadt mit 
sehr guten Leistungen zwei 
Einzelbezirksmeister und ei-
nen Mannschaftsbezirksmeis-
ter erringen. Bei den Senioren 
Gruppe A wurde Manfred Si-
mon Bezirksmeister, bei den 
Senioren Gruppe B Peter 
Thomas. Hervorgehoben wer-
den muss Arend Riedel, der 

sich gegenüber dem Ergebnis 
der Kreismeisterschaften um  
8 Ringe steigerte, auch unter 
der Sicht, dass er erst seit ei-
nem halben Jahr mit der Luft-
pistole schießt. Für die Schüt-
zen der I. Mannschaft geht es 
bei den Landesmeisterschaf-
ten am 30. Juni 2013 in Leip-
zig um die Qualifikation für die 
Teilnahme an den Deutschen 
Meisterschaften in Hannover.

SSV 1862  
Langburkersdorf e. V.  
informiert

Der SSV 1862 Langburkersdorf hat am 16. Juni 2013 
doppelten Grund zum Feiern

Die Frauenmannschaft des 
SSV 1862 Langburkersdorf 
beendet die Saison der Kreis-
liga im Westlausitzkreis mit 
dem hervorragenden 1. Platz. 
Nach einer langen und intensi-
ven Saison dürfen sich die Da-
men nun Kreismeister nennen. 
12 Siege in 14 Spielen werden 
in die Statistikbücher eingetra-
gen. Ganz besonders hervor 
zu heben ist der 19:0 Kanter-
sieg gegen den SV Bautzen.
Bereits am 6. Januar 2013 
gewannen die Frauen den 
Hallenkreismeistertitel in Neu-
stadt/Sa.
Um die Saison ebenfalls mit 
einem Triple zu beenden, fehlt 
nur noch der Kreispokal.
Das Pokalendspiel findet am 
22. Juni 2013 um 15:00 Uhr, 
gegen die SG Cunewalde in 
Sohland statt. Ein Bus fährt 
14:00 Uhr ab dem Sportplatz 
in Langburkersdorf für Fans 
und Interessenten ab.
Bereits drei Spieltage vor Sai-
sonende konnte die 1. Män-
nermannschaft ihren Aufstieg 
in die Kreisliga perfekt machen. 
Durch hartes Training, Team-
geist und enormen Siegeswil-
len erreicht die Mannschaft 
damit das erklärte Saisonziel. 
Auch der Abzug von drei Punk-
ten, wegen nicht Erfüllens des 
Schiedsrichtersolls, ließ sich 
die Mannschaft nicht von der 
Siegerstraße abbringen. 

Frei nach dem Motto „Nie 
mehr Kreisklasse“ möchte 
die 1. Männermannschaft, 
ihren Aufstieg in die Kreis-
liga und die Frauen ihrem 
Kreismeistertitel, mit al-
len Fans, Sponsoren und 
Freunden feiern.
Hierzu lädt der Verein alle 
Sponsoren, Fans und 
Freunde, zur Aufstiegsfeier 
am Sonntag, 16.06.2013, 
ab 15:30 Uhr, auf den 
Jahnsportplatz des SSV 
1862 Langburkersdorf 
recht herzlich ein.

Beide Mannschaften bestrei-
ten an diesem Tag jeweils 
ihre letzten Spiele der Saison 
2012/2013. Die 1. Männer-
mannschaft wird 13:00 Uhr 
vom SV Saupsdorf empfan-
gen und die Frauen wollen ihre 
erfolgreiche Saison bei der SG 
Motor Cunewalde ebenfalls  
um 13:00 Uhr  beschließen. 
Anschließend werden bei-
de Mannschaften auf dem 
Jahnsportplatz in Lang-
burkersdorf erwartet um den 
Aufstieg bzw. die Kreismeis-
terschaft gebührend zu feiern. 
Weitere Informationen über 
uns unter www.ssv-1862.de.

www.wittich.de

Kleinwagenexperte

Sturm
Auto und Motorrad

Bischofswerdaer Str. 66

01844 Neustadt /Sa.

03596/603134

www.fahrzeuge-sturm.de



Neustadt in Sachsen Nr. 12/201318

Was gibt es Neues bei uns?

Kleingarten abzugeben
In der Kleingartenanlage “Son-
nenland“ im Ortsteil Lang-
burkersdorf sind kostenlos 
zwei Kleingärten in einer sehr 
schönen Lage abzugeben 
(ca. 200 qm, mit kleiner Lau-
be, Wasser- und Elektroan-
schluss). Infos unter 03596 
508959 (Herr Kutter).
Auch der Kleingartenverein 
„Ungerblick“ im Ortsteil Lang-

burkersdorf, Sebnitzer Straße, 
gegenüber dem Schloss hat 
kurzfristig einen 425 qm gro-
ßen Garten mit massiver Lau-
be abzugeben.
Die Gartenanlage ist Eigen-
tumsland des Vereins, deshalb 
fallen keine Pachtgebühren 
an. Infos beim Vereinsvorsit-
zenden unter 03596 603503.

Seit einiger Zeit laufen um-
fangreiche Baumaßnahmen 
auf unserer Schießstätte. So 
eine Anlage unterliegt einer 
ständigen Überprüfung durch 
einen Schießstättensachver-
ständigen. In diesem Jahr ist 
es wieder so weit, dass unse-
re Schießstätte überprüft wird.
Im vergangenen Jahr wurde 
durch den Bundesinnenmi-
nister eine neue Schießstät-
tenverordnung erlassen. Die-
se Verordnung umfasst 112 
Seiten. In ihr sind viele neue 
Regelungen enthalten, die es 
für unseren Verein umzuset-
zen gilt. Unsere Schießstätte 
entsprach zu jeder Zeit den 
jeweils gültigen Anforderun-
gen. Aus diesem Grund hat 
sich unser Vereinsprojektma-
nager, René Lehmann, vor 
dieser Überprüfung mit dem 
Schießstättensachverständi-
gen für Ostsachsen in Verbin-
dung gesetzt, um erforderliche 
Änderungen abzustimmen. 
Dieser hat uns mit konkreten 
Ratschlägen unterstützt, wie 
die Forderungen der Politik 
umzusetzen sind.

Als Erstes war die Umgestal-
tung unserer Bahnen für Luft-
druckwaffen an der Reihe, 
damit es zu keinem Trainings-
ausfall für unsere Jugendgrup-
pe kam.
Im Folgenden werden die 
Bahnen der 25-, bzw. 50-m 
den Erfordernissen ange-
glichen. Hier werden allein  
120 qm neue Bretter verarbei-
tet.
Diese Arbeiten werden von den 
Vereinsmitgliedern in zusätzli-
chen, unentgeltlichen Arbeits-
stunden durchgeführt, um den 
finanziellen Aufwand so gering 
wie möglich zu halten. Mit viel 
Enthusiasmus und Einsatz-
freude sind die Mitglieder, vor 
allem René Lehmann, Hans-
Jörg Büttner und Uwe Erb, 
sehr oft auf dem Gelände an-
zutreffen.
Mit diesen Maßnahmen schaf-
fen wir bestmögliche Bedingun-
gen für unsere Sportschützen. 
Durch einige Neuaufnahmen 
sind wir jetzt 44 Mitglieder im 
Verein und freuen uns über je-
den neuen Aufnahmeantrag.
Peter Krumnow, Vorsitzender

Sonstiges

In der Trauer nicht allein
Trauern ist ein langsames 
und schmerzliches Abschied-
nehmen von einem geliebten 
Menschen. Wenn Sie sich auf 
diesem Weg allein gelassen 
fühlen, möchten wir Sie gern, 
begleiten. Darum laden wir Sie 
mit anderen Trauernden herz-
lich zu einer Begegnung bei 
Kaffee und Kuchen ein. Dieses 
Angebot ist kostenfrei und of-
fen für alle. Ort: Beratungsraum 

vom Malteser Hilfsdienst e. V., 
Kirchplatz 2 /Neustadt i. S.
Zeit: 24. Juni, immer jeden 
letzten Montag im Monat, von 
15:00 bis 17:00 Uhr
Auf Anfrage stehen wir Ihnen 
gern für Einzelgespräche zur 
Verfügung. Ansprechpartner: 
Carolin Konopke, Tel. 03596 
5089705, Funk 0151 46134736 
oder unter konopke@malteser- 
pirna.de

Hilfe für Hochwasserbetroffene

ASB ruft zu Spenden auf

Die Zahl der Hochwasserbetroffenen steigt stündlich. Für das 
große Aufräumen nach der Flut können sie jede Hilfe gebrau-
chen. Spenden für die Flutopfer an:
Arbeiter-Samariter-Bund, Stichwort: Hochwasser,
Bank für Sozialwirtschaft Köln, Kontonummer: 1888,
BLZ: 370 205 00.

Mariba Freizeitwelt

bleibt wegen einer Veranstaltung zwei 
Tage geschlossen

Erlebnisbad, Saunaparadies und Wellness-SPA bleiben am 
Samstag und Sonntag, dem 22. und 23. Juni 2013, geschlos-
sen. Das Fitness-Studio ist an diesen Tagen geöffnet. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis.

Sommerangebot vom 21.06. bis 21.09.2013: 
„Zeigt her Eure Füße“

Fußbad mit Rosmarin oder Minzeextrakt und Peeling, klassi-
sche Pediküre mit einer pflegenden Maske, zum Abschluss eine 
wohltuende Fußmassage
Anmeldung und Infos in der Mariba Freizeitwelt oder Tel. 03596 
5090219
Ihr Mariba-Team

SHG Prostatakrebs Neustadt/Sebnitz
Am 24.06., 18:00 Uhr, treffen 
sich erneut die Mitglieder der 
SHG Prostatakrebs Neustadt/
Sebnitz im Langburkersdorfer 
Sportlerheim. Diesmal antwor-
tet Herr Dr. Benusch, Facharzt 
für Urologie, auf Fragen der 
SHG. Anschließend hält ein 

Mitglied der mit der SGH eng 
verbundenen Walkinggruppe 
einen Lichtbildervortrag über 
dessen Chinareise. Die SHG 
ist jederzeit Ansprechpartner 
für neue Mitglieder.
Vorsitzender U. Hähnel, 
Tel. 035971 54940

www.wittich.de

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Fragen zur Werbung? (01 71) 3 14 75 42

Ihr Medienberater

Matthias Riedel
berät Sie gern. matthias.riedel@wittich-herzberg.de
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Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienst
(alle Angaben ohne Gewähr)

Rettungsleitstelle Pirna Tel.: 03501 49180

Kinderärzte und HNO-Arzt
Im Notfall bitte die Rettungsleitstelle in Pirna anrufen.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort zu den 
nachfolgenden Zeiten: Mo., Di., Do. von 19:00 Uhr, Mi. und Fr. 
von 14:00 Uhr, Sa., So. und an Feiertagen von 07:00 Uhr, jeweils 
bis 07:00 Uhr des folgenden Tages über die Rettungsleitstelle in 
Anspruch zu nehmen.

Zahnärzte
jeweils von 9:00 bis 11:00 Uhr. In dringenden Fällen außerhalb 
der Sprechzeiten über die Rettungsleitstelle, Tel.: 03501 49180
	 Telefon:
15./16.06.2013
Dr. med. dent. Lehnung
Goethestraße 2, Neustadt	 03596 502220

22./23.06.2013
DS Nemeth-Böhm, Böhmische Str. 4,
Neustadt	 03596 604140

Apotheken-Notbereitschaft
Die Apotheken sind durchgehend dienstbereit. Die Dienstbereit-
schaft findet täglich von 08:00 Uhr morgens bis 8:00 Uhr mor-
gens des Folgetages statt. Wenn Sie eine Notdienstapotheke 
benötigen, rufen Sie bitte unter der Nr. 03591 19222 an oder er-
kundigen Sie sich unter www.apotheken.de. Folgende Apothe-
ken haben am Wochenende in der o. g. Zeit in unserer Region 
Notdienst für dringende Rezepte:

15.06.2013
Sonnen-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda,
Carl-Maria-von-Weber-Str. 2	 03594 707064

16.06.2013
Spitzweg-Apotheke
01844 Neustadt, Dresdner Str. 71	 03596 602030

22.06.2013
Hirsch-Apotheke Sebnitz
01855 Sebnitz, Götzingerstraße 7	 035971 53737
Adler-Apotheke Neukirch
01904 Neukirch, Hauptstraße 15	 035951 31412

23.06.2013
Stadt-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda, Altmarkt 14	 03594 703127

Frauen- und Kinderschutzhaus
erreichbar rund um die Uhr
über die Rettungsleitstelle	 03501 49180

Tierärztliche Klinik - immer dienstbereit
Dr. Düring, Alte Hauptstraße 15, Stolpen,
OT Rennersdorf	 035973 2830

Kirchennachrichten

Kirchennachrichten  
Evangelische St. Jacobi Kirche 

Wir laden zu den Gottesdiensten in die St. 
Jacobi-Kirche ein.
Parallel zum Hauptgottesdienst findet jeden 
Sonntag Kindergottesdienst statt.
Gottesdienste können nachgehört werden - 
bitte im Pfarramt anfragen!

Sonntag, 16.06., 3. Sonntag nach Trinitatis 
14 Uhr	 Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrer 

Klipphahn 
	 Kollekte für eigene Gemeinde 

Sonntag, 23.06., 4. Sonntag nach Trinitatis 
9.30 Uhr	 Predigtgottesdienst, Pfr. Schellenberger 
	 Kollekte für eigene Gemeinde 

Montag, 24.06. 
18.30 Uhr	 Johannisandacht auf dem Friedhof, 
	 Pfr. Schellenberger 
	 Kollekte für eigene Gemeinde 

Wir laden ein zu einer lebendigen Gemeinde
Für unsere Kinder 
Christenlehre montags im Kirchgemeindehaus, 
Hospitalstr. 2 
1. und 2. Klasse: 15.00 Uhr - 15.45 Uhr 
3. und 4. Klasse: 16.30 Uhr - 17.15 Uhr 
Powerkids: (5./6. Klasse): immer mittwochs 
17 - 18.30 Uhr im „Schafstall“ im Pfarrhaus, Kirchplatz 2 
Konfirmanden: 
Klasse 7, dienstags, 16.30 Uhr im „Schafstall“ 
Junge Gemeinde (im Schafstall) 
freitags 19.30 - 23 Uhr 
Für Frauen 
Frauenkreis für Jüngere: nach Vereinbarung 
Für Männer 
Männerkreis: Dienstag, 18.06., 19.30 Uhr im Schafstall 
Mit der Bibel 
Gebetskreis für die Ev. Grundschule: 28.06, 20 Uhr in der 
Schule 
Alpha Bibelkreis: Dienstag, 25.06., Schafstall 
Bibelstunde: mittwochs 18.30 Uhr im Diakonat 
Redaktionskreis 
Mittwoch, 19.06., 16.00 Uhr im Pfarramt 
Kirchenmusik 
Kurrende: montags, 14.45 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Jugendchor (Kl. 5 - 7): dienstags, 18 Uhr im Kirchgemeinde-
haus 
Jugendchor (ab Kl. 8): freitags, 18 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Kantorei: montags, 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Kammerchor: mittwochs, 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Posaunenchor: dienstags, 19.15 Uhr in Neustadt (Sakristei) 

Ev.-Luth. Pfarramt Neustadt, Kirchplatz 2, 01844 Neustadt, 
Tel. 503039, Fax 501923, 
www.kirche-neustadt.de, E-mail: info@kirche-neustadt.de

ZEIT SPAREN – private Kleinanzeigen

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde 
Lauterbach - Oberottendorf mit den Kirchorten 
Bühlau und Rückersdorf
Freitag, 14.06.
19:00 Uhr	 Konzert mit dem Kammerorchester ohne Dirigen-

ten Dresden in Oberottendorf

Sonnabend, 15.06.
16:30 Uhr	 Orgelkonzert „Ein Sommernachtstraum“ mit Tom 

Adler in Oberottendorf 

Sonntag, 16.06., 3. Sonntag n. Trinitatis
10:00 Uhr	 Jubelkonfirmation in Oberottendorf

Sonntag, 23.06., 4. Sonntag n. Trinitatis
14:00 Uhr 	 Taufgottesdienst in Rückersdorf
19:30 Uhr 	 Predigtgottesdienst in Oberottendorf

Montag, 24.06.
20:00 Uhr 	 Johannisandacht mit Lagerfeuer in Rückersdorf

Zusammenkünfte:
Kinderkreis, 15:00 Uhr
Lauterbach, Donnerstag, 20.06.
Junge Gemeinde
19:30 Uhr Lauterbach/Oberottend.
jeden Freitag in Lauterbach
Offener Frauenkreis: (mit Kinderbetreuung)
09:00 - 11:15 Uhr, Lauterbach, Mittwoch, 19.06.
Mütterkreis:
20:00 Uhr, Lauterbach, 26.06.
Bibelstunde:
10:00 Uhr, Lauterbach, 26.06.
Chorproben nach Vereinbarung
im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf
19:00 Uhr montags

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Lauterbach-Oberot-
tendorf mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf, Tel. 035973 
26401/26412

Katholische Kirche St. Gertrud

11. Sonntag im Jahreskreis 15./16.6.
Sa., 17 Uhr Heilige Messe
So., keine Heilige Messe in Neustadt, 
dafür 10 Uhr Heilige Messe mit Gemeindefest 
in Sebnitz

12. Sonntag im Jahreskreis 22./23.6.
Sa., 17 Uhr Heilige Messe
So., 8 Uhr Heilige Messe
 
Heilige Messe an den Werktagen
Mi., 19.06. 18 Uhr Heilige Messe
Fr., 21.06. 18 Uhr Heilige Messe - hl. Aloisius Gonzaga
Mo., 24.06. 18 Uhr Heilige Messe - Hochfest der Geburt Johan-
nes´ des Täufers
Mi., 26.06. 18 Uhr Heilige Messe
Fr., 28.06. 18 Uhr Heilige Messe - hl. Irenäus, Bischof von Lyon

Sonstige Vermeldungen
Di., 25.06. 19 Uhr Jugendabend in Neustadt
Mi., 26. und Do., 27.06. Krankenbesuche
Der Empfang des Bußsakraments ist vor und nach jeder Hl. 
Messe möglich.
 
Anlässlich des 125. Jahrestages der Wiedergründung der Ge-
meinde Sebnitz wird die ganze Kirchgemeinde Neustadt-Seb-
nitz-Stolpen am Sonntag, dem 16.06. herzlich zur Hl. Messe um 
10 Uhr nach Sebnitz mit anschließendem gemeinsamen Essen 
eingeladen.
 
Pfarrer: Edward Wasowicz, Struvestr. 5, 01844 Neustadt, Tel. 
03596 603380
Sprechzeit: nach jeder Hl. Messe bzw. nach Terminabsprache
Pfarrer: Alexander Paul i. R., Finkenbergstr. 15, 01855 Sebnitz, 
Tel. 035971 53511
Sprechzeit: nach Terminabsprache
Pfarrbüro: Neustadt, Frau Richter Di. 15.30  - 17.00 Uhr, Do. 
9 - 11 Uhr
Finanzen: Neustadt, Herr Henneberg, Fr. 9.30 - 11.30 Uhr

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:

Sonntag, 9:30 Uhr
Öffentlicher Vortrag und Wachtturmstudium

Freitag, 19:00 Uhr
Versammlungsbibelstudium, Theokratische Predigtdienstschule 
und Dienstzusammenkunft

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt/Sachsen

Themen der öffentlichen Vorträge für Juni 2013

16.06.	 Wer ist dein Gott?
23.06.	 Was die nahe Zukunft bringt

www.jw.org
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